
Ökumenisches Abendgebet in Zeiten der Corona-Krise – Dienstag, 2. Juni 2020 
 

 

(Kreuzzeichen) 
 

Kerzenritus (Kerze anzünden) 
Komm Heiliger Geist, erfülle die Herzen deiner Gläubigen und entzünde in 
ihnen das Feuer deiner Liebe. 
Gott, du hast die Herzen deiner Gläubigen durch die Erleuchtung des Heiligen 
Geistes gelehrt. Gib, dass wir in diesem Geist erkennen, was recht ist, und alle-
zeit seinen Trost und seine Hilfe erfahren. Darum bitten wir durch Christus, un-
seren Herrn. Amen. 
- STILLE -  
 

HYMNUS (GL 342): 
1) Komm, Heilger Geist, der Leben schafft, 

erfülle uns mit deiner Kraft. 
Dein Schöpferwort rief uns zum Sein: 
Nun hauch uns Gottes Odem ein. 

https://www.youtube.com/watch?v=-mP-fCKp7F4 

LESUNG: 1 KÖNIGE 3,5–12  
In Gibeon erschien der HERR dem Salomo nachts im Traum und forderte ihn 
auf: Sprich eine Bitte aus, die ich dir gewähren soll! 
Salomo antwortete: Du hast deinem Knecht David, meinem Vater, große Huld 
erwiesen; denn er lebte vor dir in Treue, in Gerechtigkeit und mit aufrichtigem 
Herzen. Du hast ihm diese große Huld bewahrt und ihm einen Sohn geschenkt, 
der heute auf seinem Thron sitzt. So hast du jetzt, HERR, mein Gott, deinen 
Knecht anstelle meines Vaters David zum König gemacht. Doch ich bin noch 
sehr jung und weiß nicht aus noch ein. Dein Knecht steht aber mitten in dei-
nem Volk, das du erwählt hast: einem großen Volk, das man wegen seiner 
Menge nicht zählen und nicht schätzen kann. Verleih daher deinem Knecht ein 
hörendes Herz, damit er dein Volk zu regieren und das Gute vom Bösen zu un-
terscheiden versteht! Wer könnte sonst dieses mächtige Volk regieren? 
Es gefiel dem Herrn, dass Salomo diese Bitte aussprach. Daher antwortete ihm 
Gott: Weil du gerade diese Bitte ausgesprochen hast und nicht um langes Le-
ben, Reichtum oder um den Tod deiner Feinde, sondern um Einsicht gebeten 
hast, um auf das Recht zu hören, werde ich deine Bitte erfüllen. Sieh, ich gebe 
dir ein so weises und verständiges Herz, dass keiner vor dir war und keiner 
nach dir kommen wird, der dir gleicht. 
 

ZUM NACHDENKEN: 
Die Gabe der Weisheit besteht darin, auch mit dem Herzen „hören“ zu können. 
Es geht nicht um großes Wissen oder besondere Bildung. Weisheit fragt nach 
dem tiefen Sinn des Lebens. Aus der Antwort auf diese Fragen entstehen Wei-
sungen für das Leben. Die Weisheit als Gabe des Heiligen Geistes erbittet von 
Gott Sinn und Weisung für das Leben der Einzelnen und in Gemeinschaft – eine 
Eigenschaft, die jetzt besonders gefordert ist. 
 

BITTE UM DEN HEILIGEN GEIST: 

Komm mit deiner Gabe der Weisheit. 
Schenke mir ein hörendes Herz. 
Hilf mir deine Stimme von den anderen zu unterscheiden. 
Komm mit deiner Gabe der Einsicht. 
Hilf mir alles, was ich von dir höre, 
in meinem Herzen zu bewahren wie Maria. 
Komm mit deiner Gabe des Rates. 
Schenke mir die Demut, darauf zu hören. 
Komm mit einer Stärke. 
Hilf mir alles, was ich von dir höre, 
auch wirklich in die Tat umzusetzen. 
Komm mit deiner Erkenntnis. 
Enthülle alles, was verschleiert ist, 
sodass ich Gottes Wirklichkeit und Gegenwart in allem entdecke. 
Komm mit deiner Gabe der Gottesfurcht. 
Dir allein will ich gehören. 
Du schenkst mir die Freiheit, 
befreist mich von Menschenfurcht. 
Komm mit deiner Gabe der Frömmigkeit. 
Sei du die Nummer eins in meinem Leben. 
Komm Heiliger Geist mit deinen Gaben 
und lass sie Frucht bringen in meinem Leben. - Amen. 
 

Vater unser ... (und Gegrüßet seist du, Maria) 
 

So segne und begleite uns in an diesem Abend und in dieser Nacht der allmäch-
tige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. AMEN  
 

- Kerze ausblasen –     (Pfarrer Andreas Engert) 

https://www.youtube.com/watch?v=-mP-fCKp7F4

